
Gestaltung von Seminar- und Diplomarbeiten
Alle Angaben in diesem Dokument sollen lediglich als Orientierung dienen. Die 
durchgängige Einheitlichkeit einer Formatierung verbessert den Lesefluss einer 
Arbeit erheblich, so daß der Leser sich auf das Wesentliche konzentrieren kann.  

1. Formale Anforderungen

Einband

 Diplomarbeiten sind kartoniert zu binden. Seminararbeiten sind zu heften.

Seitenformatierung

 DIN A4, einseitig beschrieben, Blocksatz 

 Zeilenabstand 1 1/2  (in Fußnoten einzeiliger Abstand). 

 Seitenzahlen unten, zentriert.

Seitenränder

 Oberer  Rand
 
 3,0 cm

 Unterer Rand 
 
 3,0 cm

 Rechter Rand
 
 2,5 cm

 Linker Rand 
 
 4,5 cm

Schriftgröße und Schriftart:  

 Times New Roman 12pt. In Fußnoten und langen Zitaten 10pt.

2. Aufbau

Eine wissenschaftliche Arbeit besteht aus:

• Titelblatt

 Veranstaltung, Name des Hochschullehrers, Thema, 

 Vor- und Zuname, Matrikelnummer, Anschrift.

• Inhaltsverzeichnis

 Gliederungspunkte mit entsprechender Seitenzahl.

• Text

 Ein Text besteht aus Einleitung, Hauptteil, Fazit.

• evtl. Anhang

• Literaturverzeichnis

 Angabe sämtlicher Quellen, in alphabetischer Reihenfolge nach Verfassern 

 geordnet.

• bei Diplomarbeiten: Eidesstattliche Erklärung 



3. Zitieren

Alle genutzten Quellen sind in wissenschaftlichen Arbeiten kenntlich zu machen. 
Diese Quellen sind in Fußnoten aufzuführen. Jede Verwendung von fremdem geis-
tigen Eigentum, ohne auf die Quelle hinzuweisen, zählt, auch bei Seminararbeiten, 
als Betrugsversuch. 

Wörtliche Zitate werden im Text durch Anführungsstriche gekennzeichnet. Bei 
wörtlichen Zitaten dürfen keine Veränderungen vorgenommen werden, auch nicht 
bei Rechtschreibfehlern. Auslassungen von Wörtern im Text werden durch Klam-
mern (...) angedeutet. Der Sinn des Textes darf sich durch die Auslassung nicht 
ändern.  Abweichungen vom Original werden durch eingeklammerte Zusätze[...] 
gekennzeichnet und Ergänzungen und Erklärungen mit dem Zusatz „(Anm. d. 
Verf.)“ versehen. 

Fußnoten enthalten ausformulierte Literaturhinweise. Sie werden fortlaufend Nu-
meriert, in 10pt. Schrift mit einzeiligem Zeilenabstand geschrieben und mit einem 
Punkt beendet. Wird auf eine Quelle erstmalig Bezug genommen, so ist die Quelle 
vollständig anzugeben. Später genügt die Angabe des Names, des abgekürzten 
Vornamens, eine Kurzkennzeichnung des Werkes und der Seitenzahl. 

Quellenangabe:
• Bücher

 Name_des_Verfassers, Vorname, Titel_des_Buches, Ort Jahr, Seitenangabe.


 Mehrere Verfasser durch / trennen.

• Aufsatz aus Sammelwerken 

 Name_des_Verfassers, Vorname, Titel_des_Aufsatzes(kursiv), in: Name, 

 Vorname, Titel_des_Sammelwerkes, Ort Jahr, Seitenangabe_des_Aufsatzes,

 hier Seitenangabe.


 Name_des_Verfassers, Vorname, Titel_des_Aufsatzes(kursiv), in: 

 Titel_des_Sammelwerkes, hrsg. von Name_des_Herausgebers, Ort Jahr, 

 Seitenangabe_des_Aufsatzes, hier Seitenangabe.

• Zeitschriftenartikel

 Name_des_Verfassers, Vorname, Titel_des_Artikels, in: Name_der_Zeitschrift
 
 (Nummer) Jahr, Seitenangabe_des_Aufsatzes, hier Seitenangabe.

• Internetseiten

 Name_des_Verfassers, Vorname, Titel_des_Aufsatzes/der_Internetseite, 

 URL: <http://www.dieVollstaendigeAdresse.html> (Datum_des_Zugriffs).

http://www.dieVollstaendigeAdresse.html
http://www.dieVollstaendigeAdresse.html

